
Pfarrei „St. Bonifatius“ Wanzleben 
www.bonifatius-wanzleben.de  

Katholisches Pfarramt Wanzleben 

Vor dem Hohen Tor 2, 39164 Stadt Wanzleben-Börde 
Pfarrer Ulrich Kania    Tel. 039209-3050 

Fax 039209-60113 
E-Mail wanzleben.st.-bonifatius@bistum-magdeburg.de 
 

Pfarrer i.R. Herbert Kabath, Meyendorf 
 

Pfarrbüro Dienstag, 9:00-11:00 Uhr 
Donnerstag, 18:30-20:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung 

 

Katholische Kindertageseinrichtung „St. Bonifatius“, Die Lange Str. 4 
Leiterin Franziska Hötzl,   Tel.039209-42556                                  
kita-st.bonifatius@t-online.de 
 

Kirchenvorstand-plus 
Klaus Konczalla k.konczalla@t-online.de (1. Sprecher) 
 
 
Bankverbindung der Pfarrei 
IBAN: DE93810550003010002164, BIC: NOLADE21HDL bei der 
Kreissparkasse Börde (Kirchgeld-Zahlungen/Spenden bitte auf dieses Konto 

vornehmen; auf Wunsch werden Quittungen ausgestellt) 
 

Gottes-

dienste in 

der Pfarrei 

bitte aktuellen Aushang bzw. Presse beachten !!! 

Wanzleben Meyendorf Bahrendorf 
Langen-

weddingen 

Samstag - - - 
17:00 (WZ) 
18:00 (SZ) 

Sonntag 09:30 08:15 10:45 - 
Montag - - -  

Dienstag 
 

08:30 
- -  

Donnerstag - - -  
Freitag            -  - -  
 

Impressum  

Name des Druckwerks: „Pfarrbrief“ der katholischen Pfarrei „St. Bonifatius“ Wanzleben 
Redaktion: Susanne Konczalla, Email konczalla@gmx.net, N.N. 
Anschrift:  Pfarrei „St. Bonifatius“ Wanzleben 

Vor dem Hohen Tor 2, 39164 Stadt Wanzleben-Börde 
Erscheinungsweise: 4x jährlich zur Quartalsmitte 
Auflage: 150 Exemplare/Verteilung kostenlos in den Gemeinden 
Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des 

Herausgebers oder der Redaktion wieder. 

 

                                           Ausgabe 1. Quartal 2024 

Pfarrbrief 
 

                               
                                    Pfarrei „St. Bonifatius“ Wanzleben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Jesus lebt – und das ist gut so ! 
 
Ostern weist auf eine Wirklichkeit hin, die wir erst nach unserem 
Tod begreifen werden 
Im Gegensatz zu unseren Mitgeschöpfen wissen wir Menschen, dass 
wir sterben werden und jeder Moment unseres Lebens 
unwiederholbar ist. 
In unserer heutigen Zeit scheint der Glaube an ein Leben nach dem 
Tod immer mehr zu schwinden und Fragen nach einem „Ewigen 
Leben“ stoßen bei vielen Menschen oftmals auf Zweifel oder auch 
auf pures Desinteresse. Was nicht vorstellbar ist, gibt es nicht. 
Auch wenn Jesus vor etwa 2000 Jahren auf dieser Erde lebte, seine 
Botschaft wird noch heute gehört. Er ruft auch heute noch Menschen 
in seine Nachfolge. An Weihnachten ist Gott als armes Kind in einem 
Stall Mensch geworden. Am Ende seines Lebens ist Jesus nach 
unvorstellbarem Leiden am Kreuz verreckt. Seine Auferstehung 
konnte niemand filmen oder fotografieren und doch gab es 
Menschen, die ihn „erkannt“ haben. 
Wir erfahren aus den Naturwissenschaften immer mehr, was die 
Entstehung und das Werden unserer Erde betrifft und das ist gut so. 
Wir erfreuen uns an den Prozessen in der Natur und werden 
Zeugen, wie aus einer Raupe ein schillernd schöner Schmetterling 
wird. Wir staunen, wie durch unzählige Prozesse ein Gebirge 
letztendlich zu einem Meer von feinsten Sandkörnern wird. 
Alles, was wir in unserem kurzen Erdendasein sehen und erleben, 
erfahren als einen kleinen Ausschnitt einer Wirklichkeit, die über das 
hinausgeht, was unser Verstand erfassen und verstehen kann. 
Ostern ist die Hoffnung auf Leben. Die Natur ist aus ihrer 
Winterruhe erwacht und das Leben bricht auf. Immer wieder 
staunen wir über diese Lebenskraft, die in allem steckt und die auch 
auf uns Menschen wie ein Jungbrunnen wirkt.  
Ostern ist von Hoffnung geprägt. Hoffnung bedeutet aber nicht eine 
Art von Optimismus, dass alles gut ausgehen möge, sondern, dass 
das Leben einen tiefen Sinn hat. Und so weist Ostern auf eine 
Wirklichkeit hin, die wir erst in vollem Umfang verstehen und 
begreifen, wenn unser irdisches Leben in ein anderes Leben 
übergeht. 
Jesus lebt und wir mit ihm ! 

                                                                                                                                                                                                                           

             Termine und Vorankündigungen 
 

 

18.03.2024 Bußandacht 

 19:00 Uhr in Wanzleben 
 

24.03.2024  Palmsonntag 

 17:00 Uhr Hl. Messe in Langenweddingen (Sa.) 
 

 08:15 Uhr Hl. Messe in Meyendorf 
 09:30 Uhr Hl. Messe in Wanzleben 
 10:45 Uhr Hl. Messe in Bahrendorf 
 
28.03.2024  Gründonnerstag 

 18:00 Uhr Hl. Messe in Meyendorf 
 20:00 Uhr Hl. Messe in Wanzleben 
 
29.03.2024 Karfreitag 

 
 10:00 Uhr Kreuzwegandacht in Wanzleben 
 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Wanzleben 
 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Meyendorf 
 

30.03.2024  Osternacht 

 21:00 Uhr Auferstehungsfeier in Wanzleben 
 

31.03.2024  Ostersonntag 

 10:00 Uhr Hl. Messe in Meyendorf 
 10:00 Uhr Hl. Messe in Langenweddingen 
 
01.04.2024  Ostermontag  
 08:15 Uhr  Hl. Messe in Meyendorf 
 09.30 Uhr  Hl. Messe in Wanzleben 
 10.45 Uhr  Hl. Messe in Bahrendorf 
 
Bitte kurzfristige Vermeldungen und Änderungen beachten. 
 
 

 

Der nächste Pfarrbrief zum 2. Quartal 2024 erscheint 

voraussichtlich am Sonntag, den 19.05.2024. 
Alle Gemeindemitglieder sind eingeladen, Meinungen, Anregungen, Beiträge an 
das Redaktionsteam zu übersenden (Abdruck nicht garantiert).  
Für unseren nächsten Pfarrbrief ist Annahmeschluss am 09.05.2024.   


